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Bevor wir beginnen...
Brainstrom welche Kriterien muss eine Quelle erfüllen, um verlässlich zu sein?
Erstellen Sie eine Mindmap.

Was sind Fake 
News? 

Aufgabe 1: Recherchieren Sie, welche Strategien helfen können, Fake News zu erkennen:

Aufgabe 2: Wie kann man Fake News erkennen? 
Unten stehen zwei Schlagzeilen. Die eine basiert auf einem realen Ereignis, die andere ist
gefälscht. Analysieren Sie anhand des FACT-Tests (Fact-checking, Authority, Context,
Transparency) und erklären Sie, welche Schlagzeile Ihrer Meinung nach gefälscht ist und
warum.

Schlagzeile A:
„Wissenschaftler entdecken einen neuen Planeten, der vollständig aus Diamanten besteht
und bis 2030 abgebaut werden soll.“
Schlagzeile B:
„Die Weltgesundheitsorganisation warnt vor viralen Gesundheitstrends in den sozialen
Medien, da sie nicht wissenschaftlich untermauert sind.“

1. Welche Schlagzeile ist Ihrer Meinung nach gefälscht? Warum?
o Antwort: ___________________________________________________________ 

2. Welche Warnsignale haben Ihnen geholfen, die Fälschung zu erkennen?
o Antwort: ___________________________________________________________ 

3. Welche Quellen würden Sie überprüfen, um die tatsächliche Schlagzeile zu verifizieren?
o Antwort: ___________________________________________________________ 

https://pixabay.com/images/search/research/ 

Es ist alles Fake News?Es ist alles Fake News?
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Aufgabe 2: Was kann durch Fake News passieren?
a) Lesen Sie den Artikel.
b) Fassen Sie in Ihren eigenen Worten zusammen, worum es darin geht.
c) Erkläre, was zu den Folgen der Fake News geführt hat.
d) Hätten diese Folgen in irgendeiner Phase verhindert werden können?

Eine getwitterte Lüge löst einen Vorfall aus

Am Sonntag, dem 4. Dezember 2016, ereignete sich in einer Pizzeria im Nordwesten
von Washington D.C. mitten am Tag eine Schießerei. Die Pizzeria befand sich in
einem belebten, aber friedlichen Einkaufsviertel, in dem sich viele Familien
aufhielten. Ein Mann brachte ein Gewehr in den Laden und begann zu schießen.
Glücklicherweise wurde niemand verletzt, und der Verdächtige wurde verhaftet,
aber das Motiv für dieses Verbrechen und die Umstände, die es auslösten, waren
schockierend. Die Pizzeria mit dem Namen Comet Ping Pong war durch ein Ereignis,
das sich etwa einen Monat zuvor ereignet hatte, in eine seltsame Situation
verwickelt worden. Im Netz wurden falsche Tweets verbreitet, in denen behauptet
wurde, dass diese Pizzeria die Basis für einen pädophilen Sexring sei, in den die
demokratische Präsidentschaftskandidatin Hillary Clinton, eine ehemalige
Außenministerin, und Mitglieder ihrer Kampagne verwickelt seien. Die Betreiber der
Pizzeria erhielten daraufhin Drohungen von rechtsgerichteten Aktivisten, die
glaubten, dass die Berichte wahr seien. Nach Angaben der Washington Post war der
Auslöser die am 28. Oktober bekannt gegebene Wiederaufnahme der Ermittlungen
des Federal Bureau of Investigation („FBI“) zur Frage der Nutzung privater E-Mails
durch Hillary Clinton während ihrer Amtszeit als Außenministerin. Zwei Tage später
gab es eine große Anzahl von Tweets über neu entdeckte E-Mails im
Zusammenhang mit einem pädophilen Sexring. Diese Beiträge wurden auf
anonymen Pinnwandseiten und über soziale Medien verbreitet, und auf
rechtsextremen Seiten wurden zahlreiche gegen Frau Clinton gerichtete
Schmähvideos veröffentlicht. Zwei Tage vor der Wahl gab das FBI bekannt, dass es
zu dem Schluss gekommen war, dass es keine Strafverfolgung gegen Frau Clinton
anstreben würde. Die anonymen Bulletin-Board-Seiten richteten daraufhin ihre
Aufmerksamkeit auf den Pizzaladen Comet Ping Pong, der häufig in den E-Mails von
John Podesta, dem Leiter der Clinton-Kampagne, erwähnt wurde, dessen E-Mails
etwa zur gleichen Zeit nach und nach auf der Whistleblower-Website WikiLeaks
veröffentlicht wurden. Dies führte zu Meldungen, dass in diesem Geschäft
Kindersexhandel betrieben wurde. Am Tag vor der Abstimmung über die
Präsidentschaftswahlen erschien der Hashtag #pizzagate". Auch nach der
Niederlage von Frau Clinton am folgenden Tag ebbten die Tweets nicht ab, sondern
nahmen weiter zu. Es wurde berichtet, dass die Central Intelligence Agency („CIA“)
Cyberangriffe auf die E-Mails von Funktionären der Demokratischen Partei wie Herrn
Podesta festgestellt hatte, was darauf hindeutete, dass Russland eingriff, um
sicherzustellen, dass Herr Trump die Wahl gewinnen würde; und Präsident Obama
forderte eine gründliche Untersuchung der staatlichen Geheimdienste vor seinem
eigenen Rücktritt. Als die Zahl derer, die an die „Pizzagate“-Verschwörung glaubten,
wuchs und die Drohungen gegen die Pizzeria zunahmen, wurden auch die
Geschäfte in der Nachbarschaft einbezogen. Die Betreiber des Pizzaladens und der
umliegenden Geschäfte sagten, dass sie durch immer mehr Konfrontationen mit
Leuten, die den Fake News Glauben schenkten, verängstigt wurden. Obwohl in den
sozialen Medien daraufhin Beiträge mit Bezug zu Pizzagate verboten wurden, hörten
die Drohungen nicht auf und gipfelten im Auftauchen eines 28-jährigen Mannes
aus North Carolina, der mit einem Gewehr in der Pizzeria auftauchte, um seine
eigenen „Ermittlungen“ durchzuführen. Einem Interview der New York Times mit dem
Verdächtigen nach seiner Festnahme zufolge war er ein sanftmütiger, höflicher
Mann, der die im Laden eingeschlossenen Kinder retten wollte. 
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Aufgabe 3: Schreiben Sie Ihren Fake-News-Bericht über das Excalibur-Projekt
Füllen Sie den unten stehenden Bericht aus:

Titel der Nachrichtenmeldung: ___________________________________________ 
Quelle: __________________________________________________________ 
Red Flags (Nennen Sie mindestens drei Indikatoren, die darauf hindeuten, dass diese
Nachricht gefälscht ist):

1. 
2. 
3. 

Aufgabe 4: Finde die Fälschung! Verwenden Sie die Online-Anwendung, um das
Erkennen von Fake News zu üben: 
https://www.internetmatters.org/issues/fake-news-and-misinformation-advice-
hub/find-the-fake/ 

Aufgabe 5: Überprüfen Sie die unten stehenden Links. Sie helfen Ihnen,
Nachrichten zu überprüfen.

https://toolbox.google.com/factcheck/explorer/search/list:recent;hl=en

https://correctiv.org/faktencheck/

https://www.tagesschau.de/faktenfinder

https://www.volksverpetzer.de 
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